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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Detag Wernberg III : ASV Burglengenfeld III 
Donnerstag, 26.10.2023, 20:00 Uhr

Spielverlauf zwischen TSV Detag Wernberg III - ASV 
Burglengenfeld III eindeutiger als knappes Satzverhältnis es 
vermuten lässt

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Detag Wernberg III am
Donnerstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (23:20 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den ASV Burglengenfeld III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Alfred Braun, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden
wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:1-Erfolg gegen Schulz / Birk kamen Braun
/ Klinger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Lange mit
Schulz / Birk ringen mussten Luber / Ram, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:3, 11:7, 6:11, 4:11, 11:2
niedergerungen hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Alfred
Braun beim 11:8, 11:5, 11:8 mit Anton Schulz und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Markus Luber und Maxim Schulz, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 8:11, 8:11, 12:
10, 11:13 durchsetzte und Schulz seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Richard Klinger bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Vinzenz Birk.
Lange mit Franz-Joseph Birk kämpfen musste Thomas Ram, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11,
13:11, 11:9, 6:11, 11:8 niedergerungen hatte. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
Detag Wernberg III und des ASV Burglengenfeld III in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Alfred
Braun sein 3:2 gegen Maxim Schulz unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Anlaufschwierigkeiten musste Markus Luber zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg feststand. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Chancenlos war am Nachbartisch Richard Klinger gegen Franz-Joseph Birk nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:6 (Klinger) und 8:2 (Birk). Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. 2:3 hieß es am Ende, als Thomas Ram und Vinzenz
Birk sich am Tisch gegenüber standen. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ram nun bei 3:3, während Birk bislang 9 Siege
und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TSV Detag Wernberg III zu Ende. Die letzten
Einzelsiege kamen damit für den ASV Burglengenfeld III zu spät, um die Niederlage noch zu
verhindern.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Detag Wernberg III nun ein Punkteverhältnis von 8:2 auf dem Konto,
während der ASV Burglengenfeld III nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Dachelhofen V (TSV Detag Wernberg III) bzw.
gegen die DJK Ettmannsdorf II (ASV Burglengenfeld III).

 Statistik:
 TSV Detag Wernberg III

Doppel: Braun / Klinger 1:0, Luber / Ram 1:0 
Einzel: A. Braun 2:0, M. Luber 1:1, R. Klinger 0:2, T. Ram 1:1 

 ASV Burglengenfeld III
Doppel: Schulz / Birk 0:1, Schulz / Birk 0:1 
Einzel: M. Schulz 1:1, A. Schulz 0:2, F. Birk 1:1, V. Birk 2:0


